
audit familiengerechte hochschule

Das audit familiengerechte hochschule ist ein konti-

nuierlicher Prozess, in dem sich die Hochschule mit 

Beginn der Auditierung befindet. Im Rahmen der Au-

ditierung, die in der Regel nach zwei Monaten abgeschlos-

sen ist und an deren Ende die Vergabe eines Zertifikats 

steht, werden konkrete Ziele und Maßnahmen erarbeitet. 

Die praktische Umsetzung überprüft die berufundfamilie 

gGmbH jährlich. Drei Jahre nach Erteilung des Zertifikats 

wird im Rahmen der Re-Auditierung überprüft, inwieweit 

die gesteckten Ziele erreicht worden sind und welche wei-

terführende Ziele zu vereinbaren sind. Nur im Falle einer 

erfolgreichen Re-Auditierung erhalten die Hochschulen die 

Bestätigung ihres Zertifikats und dürfen das Qualitätssiegel 

des audit führen - bis zur nächsten Überprüfung nach weite-

ren drei Jahren. 

audit 
familiengerechte 
hochschule

§

Hochschulen, die nach Abschluss der Re-Auditierung 

das Zertifikat weiterführen dürfen, haben bewiesen, 

dass sie eine nachhaltige, familienbewusste Kultur 

umsetzen und leben.

Weitere Informationen im Internet:

http://www.beruf-und-familie.de/

Ansprechpartnerin /
Projektleiterin „familiengerechte hochschule“:
Brigitte Kriebel
Dezernat 1.1, Raum: F 0–13
Tel. 0234/32-10005, kriebel@hv.fh-bochum.de

Internet:
http://www.hs-bochum.de/familiengerechte-hochschule
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Aktuelle Angebote für Beschäftigte und  
Studierende im Rahmen der familienge-
rechten Hochschule:
Sie möchten Ihr Familienleben, Studium und Ihre berufli-

chen Interessen miteinander vereinbaren!

Dann bieten wir zum Beispiel:

Beratung zur und Vermittlung von Kinderbetreuung

Mütter und Väter haben oft das Problem, ihre Arbeit oder 

ihr Studium nicht ungestört leisten zu können, weil ihnen 

eine geeignete und zuverlässige Kinderbetreuung fehlt. Ge-

rade in veränderten Lebenssituationen haben Eltern viele 

Fragen zur Vereinbarkeit von Familie, Studium und Beruf 

mit dem Schwerpunkt Kinderbetreuung. 

Aus diesem Grund haben wir die umfangreiche Beratung 

zu allen Fragen der Vereinbarkeit von Familie, Studium und 

Beruf in professionelle Hände gegeben. Ab sofort steht die 

„Betrieblich unterstützte Kinderbetreuung - B.u.K.“ kosten-

los für alle Beschäftigten und Studierenden als Ansprech-

partnerin zur Verfügung.

Beratung zu Fragen zur  
Hilfs- und Pflegebedürftigkeit

Die höhere Lebenserwartung von Angehörigen und die Ver-

längerung der Lebensarbeitszeit bedeuten für viele, Pflege-

verantwortung und Berufstätigkeit miteinander vereinbaren 

zu müssen. Um an dieser Schnittstelle Entlastung zu gewäh-

ren, bietet wir Ihnen kostenlos den Beratungs- und Unter-

stützungsservice B.u.K.plus:

-

bedarfs durch eine feste AnsprechpartnerIn 

entsprechender Hilfsangebote 

Themenbereichen Patientenverfügung, häusliche Pflege, 

Pflegeversicherung, Pflegedienste, Situation dementer 

Angehöriger

Kinderferienbetreuung

Für alle Kinder von Studierenden und Beschäftigten bieten 

wir in den Oster- und Herbstferien jeweils eine Woche, in 

den Sommer-ferien 2 Wochen eine Kinderferienbetreuung 

im eigenen Haus an.

Studienbeitragsermäßigung 

Studierende mit Kindern haben die Möglichkeit einen An-

trag auf Studienbeitragsermäßigung zu stellen (z. Zt. 70 %)

Liebe Hochschulmitglieder,

mir ist meine Arbeit 
wichtig. Meine Familie 
ist mir auch wichtig, 
eigentlich sogar noch 
wichtiger. So wird es 
den meisten gehen, ob 
die Familie nun Kin-
der, Partner, Eltern 
oder Großeltern sind,  
ob Arbeit, Studium 
oder Teilzeitjob ver-
pflichten. 

Deshalb möchten wir eine familienfreundli-
che Hochschule werden. Eine Hochschule, 
in der man studieren, forschen, lehren, ver-

walten und manches mehr tun kann, und dabei 
auch für die Familie da sein und sorgen kann. 
Die gemeinnützige Hertie-Stiftung „berufundfa-
milie“ begleitet uns dabei und prüft, ob wir das 
Qualitätssiegel „familiengerechte hochschule“ 
wirklich verdienen. 

Die erste Hürde ist genommen, denn wir ha-
ben das Grundzertifikat erhalten. Dazu 
mussten wir  alle Handlungsfelder unse-

rer Hochschule daraufhin durchleuchten, welche 
Verbesserungen im Hinblick auf die Vereinbar-
keit von Studium und Familie bzw. Arbeit und 
Familie notwendig und machbar sind. Daraus 
ist eine lange Liste von Maßnahmen entstanden, 
die wir in den nächsten zwei Jahren abarbeiten. 

Helfen Sie uns dabei! Nutzen Sie un-
sere Angebote und sagen Sie uns, 
wo wir noch besser werden können.   

Herzliche Grüße
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Ihr Martin Sternberg
Präsident


